
Aleviten verbinden es mit dem Geburtstag des Heiligen Ali, 
der das göttliche Licht verkörpert. Gemeinsam erwecken 
wir das Licht „delil“, sprechen ein Friedensgebet und tau-
schen uns über Rassismus und Lösungen für ein respekt-
volles Miteinander aus.

Kontakt: Deniz Yildirim, alevitischejugendessen@yahoo.de
öffentlich, barrierefrei
Veranstalter: Alevitische Jugend Essen und Alevitische 
Gemeinde Essen e.V.

Montag, 24.03.2025
Arche Dialog-Begegnung im Gespräch zum 
Thema „Rassismus“
um 19.00 bis 20.30 Uhr
Treffpunkt: Stadtteilzentrum „kreuz + quer“, 
Schmitzstraße 27, 45143 Essen

„Begegnung im Gespräch – Eine Begegnung auf Augen-
höhe“: Ein aktiver Erfahrungsaustausch im Stadtteil zum 
Abbau von Vorurteilen, zur Netzwerkbildung, Stärkung 
demokratischer Werte und gleichberechtigter Beteiligung.

Kontakt: Markus Tiefensee, Telefon: 01520-8632765, 
markus.tiefensee@bistum-essen.de
öffentlich, nicht barrierefrei

Veranstalter: Arche Noah Essen e.V.

Donnerstag, 27.03.2025, vormittags
„Der Duft von Apfelkuchen“ – Lesung mit der 
Autorin Andrea Behnke
Treffpunkt: Hüttmannschule – Städtische Gemeinschafts-
grundschule, Hüttmannstraße 86, 45143 Essen

Erinnerungskultur, die zum gemeinsamen Nachdenken 
anregen möchte.

Kontakt: Despina Paraskevoudi-Wilbert, 
d.paraskevoudi@diakoniewerk-essen.de
Dagmar Mägdefrau, info@kinderliteratur-verein.de
nicht öffentlich

Veranstalter: Verein zur Förderung der Kinder- und 
Jugendliteratur, Integrationsagentur Diakoniewerk Essen 
und die Hüttmannschule

Beteiligte Initiativen aus
Altendorf:

Verein zur Förderung der 
Kinder- und Jugendliteratur e.V. 

Fragen?
Despina Paraskevoudi-Wilbert

Integrationsagentur
Integration und Quartiersarbeit – 

Soziales Netzwerk für Vielfalt in der Gesellschaft
Diakoniewerk Essen Jugend- und Familienhilfe gGmbH 

Zu den Karmelitern 15 | 45145 Essen
Telefon: +49 201 812 568 96 | 017610343188

E-Mail  d.paraskevoudi@diakoniewerk-essen.de

INTERNATIONALE 
WOCHEN GEGEN

RASSISMUS

PROGRAMM 
2025

ALTENDORF



Montag, 17.03.2025
Rundgang „Jüdisches Leben in Altendorf“	
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Treffpunkt: Ehrenzeller Platz in Essen Altendorf

Der Rundgang mit Ingo Pohlmann führt durch historische 
Orte des Stadtteils, die speziell an die jüdische Geschichte im 
Stadtteil Altendorf erinnern. 

Montag, 17.03.2025
Diskussionsrunde „Jüdisches Leben im 
öffentlichen Diskurs“
von 16.30 bis 18.30 Uhr
Treffpunkt: Jugendbibliothekszentrum Altendorf, 
Ohmstr. 30, 45143 Essen

Die Diskussionsrunde mit Herrn Dr. Anton Hieke, Haus der 
jüdischen Kultur, beleuchtet das Thema „Jüdisches Leben im 
öffentlichen Diskurs“. Wie kann ein interreligiöser Dialog zu 
einem respektvollen Miteinander und zur Bekämpfung von 
Diskriminierung beitragen.

Anmeldung zu beiden Veranstaltungen: Despina Paraske-
voudi-Wilbert, d.paraskevoudi@diakoniewerk-essen.de
barrierefrei

Veranstalter: Agentur Stadtführungen Essen, Jugendbiblio-
thekszentrum Altendorf und Diakoniewerk Essen Integra-
tionsagentur

Montag, 17.03.2025 und 24.03.2025
Rassismus geht uns auf den Keks! – 
Antirassismus-Kekse backen
um 15:30 Uhr 
für Kinder ab acht Jahren

Treffpunkt: Stadtteilzentrum „kreuz+quer“,
 Schmitzstraße 27,  45143 Essen

Zusammen Kekse mit dem Aufdruck „Gegen Rassismus“ 
backen und dabei über die Themen Rassismus und Ausgren-
zung ins Gespräch kommen.

Kontakt: Markus Tiefensee, Telefon: 01520 86 32 765, 
markus.tiefensee@bistum-essen.de
öffentlich, nicht barrierefrei 

Veranstalter: Kinderkochgruppe des Stadtteilzentrums 
„kreuz + quer“

Dienstag, 18.03.2025
„Menschenwürde schützen für ein friedliches 
Zusammenleben“
um 16.00 Uhr
Treffpunkt: AllbauPunkt, Hüttmannstraße 11, 45143 Essen

Ein diskussionsreiches internationales Zusammenkommen.

Kontakt: Natallia Voßkühler, 
n.vosskuehler@diakoniewerk-essen.de
nicht öffentlich

Veranstalter: Diakoniewerk Essen Beratung für Neuzuge-
wanderte, Stadtbezirk III

Mittwoch, 19.03.2025 vormittags
„Weiße Tränen“ – Lesung mit der Autorin 
Kathrin Schrocke
Treffpunkt: GS Bockmühle, Ohmstraße 32, 45143 Essen

Alltagsrassismus - Was verstehen wir darunter? 

Kontakt: Despina Paraskevoudi-Wilbert, 
d.paraskevoudi@diakoniewerk-essen.de
Dagmar Mägdefrau, info@kinderliteratur-verein.de
nicht öffentlich

Veranstalter: Verein zur Förderung der Kinder und Jugend-
literatur, Integrationsagentur Diakoniewerk Essen und GS 
Bockmühle

Mittwoch, 19.03.2025 
Interreligiöses „Friedensgebet“ – 
Die Menschenwürde ist unantastbar
um 18.30 Uhr
Treffpunkt: Christuskirche, Ohmstraße 7, 45143 Essen

Vertreter der unterschiedlichen Religionen gestalten gemein-
sam ein interreligiöses Friedensgebet 

Kontakt: Michaela Langenheim (Ev. Pfarrerin), 
michaela.langenheim@ekir.de
öffentlich, barrierefrei

Veranstalter: Ev. Lutherkirchengemeinde Altendorf

Donnerstag, 20.03.2025
alternativ bei Regen 27.03.2025
Rassismus geht uns auf den Keks! – 
Hol dir deinen Antirassismus-Keks
um 15.00 Uhr
Treffpunkt: Auf dem Christuskirchplatz, Höhe Röntgen-
straße 14

An diesen Tagen werden „Kekse gegen Rassismus“ ver-
schenkt. Die selbstgebackenen Kekse werden den Aufdruck 
„Gegen Rassismus“ tragen. 

Kontakt: Ricarda Fischer, ricarda.fischer@amt68.essen.de
Despina Paraskevoudi-Wilbert, 
d.paraskevoudi@diakoniewerk-essen.de
öffentlich, barrierefrei

Veranstalter: Stadtteilbüro Treffpunkt Altendorf, Integra-
tionsagentur Diakoniewerk Essen, Mobilitea und Jugend-
bibliothekszentrum Altendorf

Freitag, 21.03.2025
Fastenbrechen – “Menschenwürde schützen“
um 17.00 Uhr
Treffpunkt: BlickPunkt 101, Haus-Berge-Straße 101, 
45356 Essen

In der Gruppe wird das Thema „Antimuslimischer Rassis-
mus“ thematisiert

Kontakt: Deniz Simsek-Demirci, 
d.simsek-demirci@diakoniewerk-essen.de
nicht öffentlich

Veranstalter: Gesprächskreis türkische Frauengruppe im 
Stadtteilbüro BlickPunkt 101 des Diakoniewerks Essen

Freitag, 21.03.2025
Licht des Neuanfangs – “Frühlingsbeginn“
von 18.00 bis 21.00 Uhr
Treffpunkt: Alevitische Gemeinde Essen, 
Altendorfer Str. 379, 45143 Essen

Der 21. März wird als „Nevruz“ - Frühlingsbeginn & Neu-
jahrsfest - gefeiert, das den Beginn einer neuen Periode 
verkörpert, die Hoffnung, Frieden und Versöhnung bringt. 


